
Das erste Kletterhalbjahr 2010 – ein Rückblick 
 
In dieser sommerlichen Ausgabe des Naturfreund im Burgenland wollen wir uns erinnern, dass die diesjährige 
Felsklettersaison bereits am 6.Jänner begann… 
 
Das Vergnügen hatten am Dreikönigstag 4 Naturfreundekletterer am winterlichen Turmsteig. Es ist immer wieder 
herausfordernd, die „leichten“ Standardanstiege der Hohen Wand unter Wegfall der meisten potentiellen Tritte 
und Griffe zu bewältigen.  
 
Der Zustand des Steiges an diesem Tag war mit „einsam und verschneit, weiter oben dünne Schneeauflage auf 
glasiertem Fels“ zu beschreiben. Aktionen wie die Abseilfahrt vom Baumgartnerturm ins winterliche Zwielicht der 
Turmsteigscharte erhalten unter diesen Bedingungen einen abenteuerlichen, etwas düsteren Charakter. 
Die objektive Gefährlichkeit der Bedingungen wurde auch prompt durch den Abgang eines der kletternden Subjekte 
bestätigt, nach einigen Metern war der Freiflug jedoch zu Ende, die Sicherungskette funktionierte. 
Der Erkenntnis, (fast ?) zu weit gegangen zu sein, steht die Freude über das richtige Reagieren des sichernden 
Kameraden gegenüber… 
 
Monate später, im April, wurden 4 Teilnehmer beim Kletterkurs der Naturfreunde Burgenland begrüßt. Dieser 2-
Tages-Kurs beinhaltet die wichtigsten Grundtechniken des Felskletterns und wird sein 2008 von uns durchgeführt. 
Bisher konnten wir an fünf Terminen insgesamt 18 interessierte Kletterbegeisterte betreuen und ausbilden.  
 
Zur gleichen Zeit waren vier unserer Übungsleiter unterwegs auf der Hohen Wand, um ihre Klettertechnik zu 
verbessern sowie ihre Kenntnisse betreffend Seil- und Sicherungstechnik zu erweitern. Den 2. Tag dieser 
Koordinationsveranstaltung nutzten die beiden Seilschaften dazu, im sonntäglichen Stau am Draschgrat Routine in 
Seilschaftsablauf und Führungstechnik zu sammeln, es war wohl auch eine fast schon meditative Übung in Geduld. 
 
Die bei solchen gemeinschaftlichen Kletterausflügen gewonnenen Erfahrungen sind ein wichtiger Bestandteil des 
Sicherheitsbewusstseins, das bei Kletterkursen und anderen betreuten Veranstaltungen nicht fehlen sollte. 
Eine notwendige Basisausbildung wurde im Mai von weiteren 3 unserer Kletterbetreuer durch die Ausbildung zum 
Übungsleiter 1 bzw. 2 absolviert. Herzlichen Dank an dieser Stelle für euren Einsatz und eure Zeit ! 
 
Abgerundet wurde die erste Hälfte des Jahres durch Klettereien in diversen Klettergärten, vom Peilstein 
bis zur Hohen Wand, sowie verschiedener längerer Touren. Vorausblickend sind weitere Termine bereits fixiert, 
einiges wird uns sicher auch wieder kurzfristig einfallen, weitere Teilnehmer sind willkommen. 
Bei Interesse könnt’ ihr über die Landesgeschäftsstelle der Naturfreunde Burgenland Kontakt aufnehmen. 
 


